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«Pure – cosmetics and hair» – das klingt international oder zumindest 
nach Zürcher Bahnhofstrasse. Aber nein, seit einem Jahr gibt es einen 
Coiffeur- und Beautysalon mit diesem Namen mitten in Dürnten.

Eine Wohlfühl-Oase mitten in Dürnten

Das gemeinsame Geschäft von 
Stefy Tomai und ihren beiden 
Töchtern Noemi Tomai und 
Raissa Valvo war nicht von An-
fang an geplant. Zwar haben alle 
drei Frauen nach ihrer Schulzeit 
den Beruf der Coiffeuse erlernt; 
die Töchter wurden indessen vor-
her von ihrer Mutter in Schnup-
perlehren für andere Berufe ge-
schickt. Stefy gab den Töchtern 
zu bedenken, dass in ihrem Beruf 
die Arbeitszeiten lang und damit 
gemeinsame Unternehmungen 
mit Kollegen und Kolleginnen 
kompliziert zu planen seien. Und 
auch der Lohn sei nicht hoch. 
Aber nach dem Schnuppern war 
es beiden Teenagern eben doch 
klar: Coiffeuse zu lernen ist auch 
für uns das Richtige! 

Beim Haareschneiden blieb es 
nicht
Bei allen drei Frauen blieb es 
nicht beim Eidgenössischen Di-
plom für Coiffeuse. Stefy hatte 
früh geheiratet, bekam bald 
Kinder und arbeitete mit hal-
bem Pensum an verschiedenen 
Stellen. Zudem liess sie sich zur 
diplomierten Kosmetikerin aus-
bilden. «Ich arbeitete eine Zeit-
lang auch in einer Spielgruppe, 
interessierte mich für Psycho-
logie und wurde schliesslich 
noch Jogalehrerin. Heute bin ich 
neben der Arbeit im Salon noch 
im Büro einer Fertighausfirma 
tätig.»
Auch Tochter Raissa besitzt das 
Diplom als Kosmetikerin. Sie inte-
ressierte sich schon früh für Haut-
probleme, auch weil sie selber als 
junges Mädchen unter Akne ge-
litten hatte. Heute hat sie zum 
Thema Haut viele Tipps bereit, 
kennt die wirksamen Behand-
lungsmethoden und sagt: «Eine 
schöne Haut hat viel mit dem 
inneren Gleichgewicht zu tun.» 
Raissa hat auch Kindern Tanzun-
terricht erteilt und ist heute Mut-
ter einer bereits mit vier Jahren 
tanzbegeisterten Tochter.
Noemi sagt, dass sie schon immer 
wissensdurstig gewesen sei und 

darum nach ihrer Ausbildung 
als Coiffeuse und Visagistin 
mehr über die in diesen Beru-
fen benutzten Produkte erfahren 
wollte. Seit einigen Jahren und 
noch bis zum Sommer reist sie 
zu Salons in der ganzen Deutsch-
schweiz und instruiert dort als 
Fachtrainerin die Frisöre über die 
Zusammensetzung und die Ein-
satzmöglichkeiten der Schwarz-
kopf Professional Produkte. Dies 
ermöglichte ihr eine Teilnahme 
an der Fashion Week in Berlin. 
Einen Ausgleich zu ihrer berufli-
chen Tätigkeit findet Noemi beim 
Tanzen und in der Kunst.

Ein mutiger Entscheid:  
Am selben Ort arbeiten!
Stefy, Raissa und Noemi woh-
nen alle in Adetswil und sehen 
sich deshalb oft. Nach einigen 
Jahren in «auswärtigen» Salons 
wurde am Stubentisch der Plan 
gefasst, dass jede der drei Frauen 
zwar selbständig, aber in einem 
gemeinsam gemieteten Lokal 
arbeiten soll. Die Suche nach 
einem geeigneten Ort erwies 
sich zuerst als schwierig; Mut-
ter und die beiden Töchter hat-
ten schon genaue Vorstellungen 
davon, wie ihr Salon eingerich-
tet sein würde. Schliesslich wur-
den sie an der Bubikonerstrasse 
1 in Dürnten fündig. Der grosse 
Raum im Erdgeschoss der aus-
gebauten ehemaligen Scheune 
konnte durch eine Wand in zwei 
Hälften unterteilt werden. Vorne 
wird frisiert, hinten kann man 
sich schöne Nägel machen las-
sen oder eine individuell auf den 
Teint abgestimmte Gesichtsbe-
handlung geniessen.
Die zwei Zimmer wirken durch 
attraktive Wandfarben und die 
zurückhaltende Möblierung ein-
ladend. «Wir verzichten auf Re-
klame in den Fenstern, um den 
Stubencharakter des Salons un-
terstreichen zu können. Die Kun-
dinnen und Kunden sollen sich 
hier ein bisschen wie zu Hause 
und willkommen fühlen und die 
Zeit bei uns als wohltuenden Ge-

nuss empfinden.» Die drei Che-
finnen haben eine gemeinsame 
Leidenschaft: Der Person, die 
ihren Salon betritt, das mitzu-
geben, was zu ihr passt. Sei dies 
nun ein neuer Haarschnitt, die 
mit dem Teint harmonierende 
Farbe, ein Make-up für ein Fest, 
die orientalische Madero-The-
rapie (eine sanfte und Kreislauf 
anregende Massage mit schönen 
Rundhölzern), gepflegte Hände 
und Fingernägel oder das gute 
Gefühl, mit gesunden Produk-
ten ohne Parabene, Mineralöle 
und Silikone behandelt worden 
zu sein.
Ein besonderes Highlight ist es 
für die drei temperamentvol-
len Frauen, wenn sie einen fest-
lichen Anlass mitgestalten oder 
ihre Kenntnisse in einem Kurs 
weitergeben können.

Ein erster Schritt zur Belebung 
des Dorfkerns
«Pure – cosmetics and hair» be-

findet sich mitten im alten Dorf-
teil von Dürnten. Ihm gegenüber 
liegen die Alte Metzg und das 
Brücklein über den Dorfbach. 
Die Sprossenfenster des Salons 
sind gegen den «Löwen» gerich-
tet. Stefy, Raissa und Noemi 
freuen sich über ihren stets 
wachsenden Kundenstamm und 
hoffen, dass der Volg und ihr 
Geschäft nicht die einzigen Ge-
bäude im Dorf bleiben, wo Dorf-
bewohnerinnen und Besucher 
sich begegnen und kennenler-
nen können.

Weitere Informationen  
zu PURE COSMETICS AND HAIR
Anmeldungen:
 Tel. 055 534 77 19
Öffnungszeiten, Spezialange-
bote und Näheres zu den Pro-
dukten:
www.purecosmetics-hair.ch
pure.cosmetics@hotmail.com




